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1. EINLEITUNG
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Sexualität als Entwicklungsaufgabe

Unsicher- und Unklarheiten

Aufklärung durch die Medien

Informationsbedarf von Heranwachsenden



2. DIE ONLINEBERATUNG TSCHAU.CH 

Information | Förderung | Politik

Informations- und Beratungsseite von Infoklick.ch

Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren

Bis Ende 2009 Auftrag Bundesamt für Gesundheit (BAG) und 
Gesundheitsförderung Schweiz 

Ab 2010 finanziert durch die Kantone 

Hilfe zur Selbsthilfe 
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DIE ONLINEBERATUNG TSCHAU.CH
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Persönlicher Account
Anonymität
Antwort innerhalb von drei Arbeitstagen 

Demografische Daten
Alter
Geschlecht
Wohnkanton

Keine statistischen Angaben zu
Sozialer Herkunft
Ausbildung
Migrationshintergrund



Häufigkeiten der Fragen zu den einzelnen Themenbereichen 1. Halbjahr 2009

l
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3. FRAGESTELLUNGEN DER JUGENDLICHEN
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Häufigkeiten zu den Themenbereichen Mädchen 1. Halbjahr 2009
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Häufigkeiten zu den Themenbereichen Jungen 1. Halbjahr 2009



Fragen nach Alter
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Bis 14 Jahre
- Jungen: Selbstbefriedigung, eigener Körper
- Mädchen: Menstruation, Petting und Geschlechtsverkehr

15 bis 18 Jahre
- 60% aller Fragen
- Jungen: Eigener Körper, Petting und Geschlechtsverkehr
- Mädchen: Petting und Geschlechtsverkehr, Verhütung, Körper

Ab 19 Jahre
- Jungen: Eigener Körper, Petting und Geschlechtsverkehr
- Mädchen: Verhütung, Petting und Geschlechstverkehr



Veränderung der Fragen – Vergleich zu 1. Halbjahr 2008 
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Allgemein: Rangfolge der Fragen praktisch gleich

Mädchen: Kleiner Anteil mehr Fragen zur Verhütung (3%)

Mehr junge Erwachsene ab 18 Jahren, weniger Jugendliche bis    
bis 14 Jahre



BEISPIELE MÄDCHEN
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F / 1993

Petting/Geschlechtsverkehr

1. Mal 
Hallo Tschau-Team Ich habe ein Problem. Als ich letztes Mal bei meinem 
Freund übernachtet habe, wollten wir zum ersten mal miteinander schlafen. 
Doch irgendwie hat er seinen Penis nicht in meine Scheide gebracht. Woran 
kann das liegen? Danke für eure Antwort



BEISPIELE MÄDCHEN
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F / 1991

Verhütung

Nebenwirkung Pille 
Also ich nehme die Pille Mercilon.. bin recht zufrieden damit.. aber in 
letzter zeit lese ich immer wieder von todesfällen oder behinderungen 
wegen Pillen.. und je mehr ich so etwas lese habe ich angst. hab 
schon mit meiner Ärztin darüber gesprochen und sie hat gesagt ich 
sollte mir keine Sorgen machen.. und trozdem habe ich angst.. ich 
weiss nicht was tun.. danke liebes tschau team
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BEISPIELE JUNGEN

M / 1996

Petting/Geschlechtsverkehr

Orgasmus 
hey leute, ich habe schon an einigen orten gelesen "er kommt zu 
schnell". Was bedeutet das? Danke im Voraus!!!
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BEISPIELE JUNGEN

M / 1994

Jungenkörper

Vorhautverengung 
Hallo. Ich hab mich ein bisschen informiert, und weiss jetzt dass ich 
eine Vorhautverengung habe. Ist das schlimm? Und ist die OP 
schmerzhaft? Ich möchte es eigentlich schon meiner Mutter sagen, 
doch ich weiss nur nicht wie. Ich kanns einfach nie. Bei und in der 
Familie spricht man eben nur wenig bis gar nicht über solche 
Sachen. Nun weiss ich nicht weiter. :S



5. FAZIT
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Geschlechtersspezifische Fragestellungen

Altersspezifische Fragestellungen

Fragen in entwicklungsbedingten Kontext



6. SCHLUSSWORT UND TRENDS
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Wichtig: Informationsvermittlung, situative Begleitung mit 
ressourcenorientierten Lösungsstrategien sowie auch die 
Unterstützung und Förderung von Selbst- und Sozialkompetenzen

Unterschiedliche Fragen von weiblichen und männlichen 
Jugendlichen und Unterschiede aufgrund der sozialen Herkunft 
fordern eine differenzierte Aufklärungsarbeit

Trends: Medienberichterstattung spiegelt sich in den Fragen der 
Jugendlichen wider
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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